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Inzeigek und Herold, nebst Sonn- 
tag-blast und Ilckers und Gurte-shou- 
Zeitnng, sowie werthvolle Gratisptämie 
bekomqu zahlung, nur LI. 00 pro 
Jahr. 
..-— 

Freitag, den W. Juni :903. 
---—-k— — 

—- Alle Briefe, Eokrefvsnden en, 
Oeldieudnnseu u. i. w für uns nd 
In chreisiren 

StaatsiAnzeiqet u. herold 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Neh. 

Zecephummumern 
des StaatsiAnzciger und Hekold sind: 
Ofsice, B .-"-1. 

sikohmmg von J. P. Windolph G 177. 

Lohnes. 
—- Sltppeto, billig, Graben 
— Fük Quid-rat geht zum Theo. 

Sothmann. 
—Aufnach(9kak1d«ksli111d 

am 4ten Juli! 
I 

— »zum Olb Hickory« und »le 
Continental« Whigky bei Theo. Schnu- 
mann. 

—- Veklangf!—tsine gute Oaushäh 
iekin bei einem älteren Formen Nähe- 
tes m der Erp. b. Blattes. « 

—- Eine große Auswahl von Halb- 
ichuhem Stippeks, auch hohe Schuhe, 
sind von Grabet für nur fu«-Ho zu be- 
ziehen. 

—- llin einen gemüthlichen Star, 
Schasskops oder Pinoele zu machen, 
kommt nach Theodor Schaumann. Da 
giebt’s auch guten Lunch. 

—- Das vorsäsllche Starr 
piet, beim Satz oder Kitte, 
sitt Ismilleresebrauth bei 
Gier-ers pros. irrt Operatione. 

— Der Pian- Fiaß ist im zikmiich 
hoch infolge des Schneewassers aus dem 
Felsengebirge, aber auch der Wood Rioer 
war diese Woche wieder über die User ge- 
treten. 

— The-bot Sothrnann nebst Frau 
und Tochter kamen oorgestern Morgen 
wieder hier an, nach einem bei einer an- 

deren Tochter in Minnesota gemachten 
Besuch- 

-— habt Jhr hinter Eurem Namen 
aus der Zeitung das Datum 1903 oder 
19047 Wenn nicht, seht daß Jhres da- 
binbekotnnit. Glaubt Jhr nicht, daß ep 
hesser aussieht? 

— Jn der engl. luth. Kirche an West 
Irr Straße, Pastor Win· Kahse, giebt 
es nächsten Sonntag Abend »spooial 
Patriotic ssrvices«, Ioozu Eltern nebst 
Kinder sreundlichst eingeladen sind. 

—- Zahnarzt Finch hat seine Ossice 
jetzt nach dein Thumnielgebäude über 
Tucker ei Farnsworths Apotheke oerlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
arztlicher Arbeiten ihn daselbst iu be- 
suchen- 

Schneiden Sie dieses aus« bringen 
Sie es nach Buchheit’s Apotheke und 
holen Sie sich eine kostensreic Probe von 

Chamberlain’s Magen- und Lebertäsel- 
chen. Das beste Absührinittel. Die- 
selben kuriren auch Unordnungen des 
Magens. 

—»Raurn ist in der kleinsten Hütte 
sür ein glücklich liebend Paar,« doch nur 

wenn der Raum mit Möbel-r aus Son- 
derinann’s Emporiurn ausgestattet ist, 
wird das Glück der Liebenden oon Dauer 
sein« Deshalb bestehen alle angehenden 
Ehesrauen daraus, daß ihre Ausstattung 
bei Sondeemann gekaust wird. 

—- Soedem vor Schluß der Formen, 
erfuhren wir, daß John Schienle, wei- 
cher sich im Irrenaiyi zu Huftings de- 
iund, gestorben ist. Das Begräbniß 
wird jedenfalls hier stattfinden, doch 
wissen wir nicht, wann es sein wird. 
Schienle Frau und Kinder wetten be- 
kanntlich in Kaliiprnien bei Frnn 
Schienle’s Eltern. 

—- Zu verlauer. Ein gut-g 
Wohnhuus nebst schönem Platz, 061132 
Fuß. Deus hat 4 Zimmer. schmi- 
che Bäume vorhanden, sowie Weingar- 
ten. Gute Stellungen; Wege mit Zie- 
getn sussele t. slles in vorzüglicher 
L rdgung. nies Wasser; neue Pumpe. 
Ein Inter, ruhiger Wohnplntz iür kleine 

anrilie. Preis Moo. Nachzuirsgen 
der Disiee dieses Blute-. 
—- Derter führt die tieyftone Hoien 

iiir Männer, zui1.00, ditgb und 81..Js), 
welche nicht zu reißen und dem Träger; 
volle Zufriedenheit zu geben, gnrantiri 
sind. Sie sind qui deitenösiiche Artund 
Weise gemacht und das Mutertsl ist« ehe 
ess eichnitten wird, hinsichtlich seiner 
holt rleit, durch und durch geprüft 

sterben, damit ein perfektes Tragen ge- 
schrieistet werden kann. Er verkauft 
noch innerer Schuhe für Männer und 

Nur-, tade- und Midcheer. csdti Weiden schen verinchti « 

Eå pgegw glittölmnH 
H Syrinx-ngN EIka 
»Es« Leber- u. Nierenpillcn JFZMZZZ ZU Ue Wrohlbksindclllt 
P 

Z Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggooll 

A. W. BUOHHEFL 
Llpotheteix 

— Leu-steh fühlet Fußzeug, billig, 
beini Graben 

— Die Gattin von Christ Ronnieldtk 
seierte gestern ihren Geburtstag. 

— Betteln Euch eine Kiste 
Mit sen-. Piltenee bei J. J. 
Klinge. 

— Wir haben eine große Auswahl 
von sitt.75 bis 8200 Schuhe aui unse- 
reni Batgainkiich sür sit-Zu —- Graben 

—- Jn dein bisher vakanten Ecklokal 
im Vatiner Von-l wurde leyie Woche 
ein neuer Barbierladen niit völlig neuer 

Einrichtung ital-litt 

—- Berieblt nicht, dei- nenen Wirth- 
fchait von Christ. Roiiiiseldt einen Be- 
such ndiuftnitem wenn Ihr Euch an 
einem guten Trunk laben wollt. 

—- Beseht die neuen »Go-(-5ciits,« die 
bei Sonderniann in großer Anzahl einge- 
troffen find. Sie find wirklich wunder- 
ichön und verhältnißinäßig billig. 

—- Geo. Inn-ant- Thier-itzt, 
hat siiy permanent hier-nieder- 
gelassen. Ottlee in Banniannj« 
Apotheke; Telephon At07. 

— Diejenigen unserer Nachbarn, die 
sich am Vierte-i Juli gut amüsiren wol- 
len, werden Alle noch Grund Island 
kommen, wo eine große Feier arrangirt 
ist. 

—- Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
ivir Euch verkaufen. 

llpperinan chLeiser. 
— Vorzügliche Getränke und sreund- 

liche, reelle Bedinung findet Jhr stets in 
Christ Roniifeldt’g Salt-on an 107 östl. 
Zier Straße. Auch gieht’s jeden Vor- 
lslllllls UIUIIIIII Ulclbllllqs 

—- hr. G. B. Bell von der Grand 
Island Banking Co. hier ist oorn Gou- 
verneur als einer der Telegaten zu der 
Nationalen Versammlung von Staats- 
BonksSupervisoren ernannt, welche arn 

7. und s. Juli zu Bussalo, N. Y» im 
Genesee Votel stattfinden wird. 

—- Für diese und nächste Woche hoben 
wir einige vorzügliche Osserten in Pia- 
nos zu machen, sowie auch in anderen 
Instrumenten. —- Ein aufrechtes Piano, 
in gutem Zuttande 875.00 und einige 
sür 8100.00, 8110 W und sit-um- 
und herauf. —- Auch werden wir diese 
Woche alle anderen Instrumente, wie 
Violinen, Haimonicas etc. zu reduzirten 
Preisen verkaufen. 

B e ck e r B r o s. 

—- llm eine gute Mahlzeit zu erhal- 
ten, gehe man nach P. Cornsield’s Ne- 
stanraiion, dem »Schlih Cafe,« wo man 

zu jeder Zeit, bei Tag oder Nacht, aufs 
beste zubereitete Mahlzeiten erhält. Das 
Lokal, Küche u. s. w. wird stets prop- 
per gehalten und die Bedienung läßt 
nichts zu wünschen übrig. Jnobesom 
dere unsere deutschen Former sind einge- 
laden, ihre Mahlzeiten oder Lunch hier 
einzunehmen. 

Die Postossice Grand Island’s 
wird am Sonnabend den s. Juli nur 

oan 9 —- ll Uhr Vormittags ossen sein. 
Unsere e»Formen d. h. solche die keine 
»Bores« haben, sollten deshalb am 4ten 
bei Zeiten kommen, damit sie ihre Post- 
sachen bekommen können. Uebrigens 
wird der »Anz. äs- Herold" nächste Wo- 
che einen Tag srüher herauskommen, da- 
mit er rechtzeitig in die Hände unserer 
Leser gelangt. Um es dem Publikum 
zu ermöglichen ihre Postsachen zu erhal- 
ten hält Posimeifter Miller eine Stunde» 
länger otien als er verpflichtet ist, da» 
die Sonntags-stunden nur von 9 —- l» 

Uhr Vorm. sind. » 

— F. F. Kanert hat in Central City 
ein Zweiggeschäft eröffnet. 

—- Knabenfchuhe in den Nummern 
12 13 nnd l, 85c beim Graben 

— Für reelle nnd zuverlässige Waare 
in Farben, Qelen und Bleiweiß geht 
nach Bartenbach S. 

— Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ö- Farnsworth’g Apotheke, 
Zimmer l. n. 2. Telephon 95 nnd ts. 

— holt Euer Fast- tmd Ita- 
lchenhlee bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Diet Brod. 
cuiuey Lager. 

— H. T. Jnl Führ-nann, früher 
mit der American Constrnctinn Co. von 

New York, ist seht mit der Furttttm 
lssonstrnktion Co. von Detroit, Mich. 

-— Weshalb schlechtes Mehl zu einem 
hrshen Preise gebrauchttt, wenn Camo- 
dell das beste Mehl zum niedrigsten 
Preise verlanftk 

CntttpbelPsVolks-laden- 
Zu«verkaufen: — Ein guter 

:lie-sidenxplay, bestehend ans vier vollen 
Lots, guter, frnchtbarer Boden, günstiq 
gelegen wo kein Wasser stehen bleibt. 
Gutes Haus für tleine Familie, sowie 
Stall. Preis nur U Zoo. N-achzufra 
gen in der Otttce des ,,StaatS- Dlnzeiger 
nnd Herold. « 

— Tit Zeit des Hausreinigens ist 
dieses Jahrg arg verspätet wegen des 
schrecklich schlechten Wetters, doch endlich 
muß die Arbeit doch geschehen nnd da 
werden wohl die meisten Haussranen 
finden, daß dies oder jenes neue Möbel- 
ftück angeschafft oder ein altes durch el- 
wag Neues nnd besser ersetzt werden 
sollte. Stattet deshalb einmal Cis-ander 
mann’s Möbel Emporium einen Besuch 
ad und tresft Eure Auswahl. 

—- Allen meinen alten Freunden und 
dein Publikum überhaupt zur Nachricht, 
daß ich seht wieder an meinem alten 
Platz im Geschäft bin und ersuche ich 
Alle, mir das schon in früheren Jahren 
bewiesene Wohlwollen auch in Zukunft 
zu Theil werden zu lassen. Jch halte 
ein großes Lager der besten Getränke 
stets overåthig und garantire Zufrieden- 
heit in jeder Beziehung. Jndein ich Alle 
sreundlichst einlade, meinem Lokal ihren 
Zuspruch zuzuwenden, zeichnet 

Achtungsooll 
Chas. Nielsen. 

—- Für die Feier des Vierten Juli 
im Sandtrog ist von der St. Joseph 
de Grand Island Bahn ein Spezial- 
dienst arrangirt worden und iivar wer- 

den während des Tages sechs Züge nach 
jeder Richtung gehen, wie folgt: Von 
Grund lIsland nach dein Sandkrog iiiii 

7:00 und 10:30 Vormittags und um 

2:40,Is:530, 7:00 und Uttm Nachmit- 
tags. Vom Sandtrog nach der Stadt 
ioerden die Züge laufen wie folgt: llm 

:.-(i Uhr Vormittags-, iim- :2», t:(1."», 
Jzz »k- und 8:10 Nachmittags und um 

liezstsp am Morgen des Sten. Turch 
diesen Spezialdienst ist Allen Gelegen- 
heit geboten, einen Besuch in dem belieb- 
ten Ressoit Sandlrog zu machen und 
sich am Vierten in schöner, freier Natur, 
im Schatten der Bäume, an frischer, 
kühler See auf’s Beste zu amüsiren. 
Aus nach dem Sandkrog! 

Inseksetvdhiiltes siedet-e slateii 
via Nraiid Island Nouie iiach tkoioradm 

«oiii 1.-—-10.’tiiliinrl.wiid die St J. G 
G J. Ny. rttiindreiiebillete nach kennen 
isolorado eprinxis oder Puebto zum .:Hin 
iahrtspreis, 815 W aber nicht überschreitend, 
aniiiiilich der jährlichen isoiiveiitiou zIL P. 
S. li. E. Willeie giitiig iiir iftiicktehr bis 
iiiiii Lil. August limit. 

,’riiriiiihei«e iVinxislheitrii wende inaii sich 
an deii iiiichsieii Agriitem oderfchreibe an Z. 
M. itldsit, N. l!. A» Si. Joseph, Mo. 

Das mtcrcfsauitcftc Buch 
no etn Mann ltftn kann m sein 
.t.tntg thutbuktt t5«3hitttgt11bct· 
sinnt von Ihm irlbn als, ob die 

Axt-ten btttirdtgmd nnd non nicht« 
Wenn das Nle tn du tcotttmnual 
Stute Bank bcpcmnt It"t, wird von 

tu Geschäftsleitung das Unmög- 
hchc gethan, tic so zu gestalte-L 

Lassrt uns- Eun Geld verwal- 
ten. Wir sind mit dem Finanz- 
tvetrn durch und durch vertraut und 

haben ieueks und diebessichere Ge- 
wölbe; U Piozent aus 6 Monate 
und 4 Prozent auf 1 Jahr. 

COMMIIUCIÄL HTÄTZ BAUE- 
CJLXNU l’«l«tNl) Nl HRAHKA 

s. I. cum-, weiht-can c.-D· Quillt-, its-stim- C. p. sent, Hättstat. 
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4te Julifeær 
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Harmko Halle 
)«.1m(———- 

Gute Musik. 
Alle- sind freundlichst eingeladen- 

Busseg von der Opernhausecke. 
Heut-v Knäppsiats, 

Eigenthümer. 

— Farben, Oele, Pinsel, Fensterglas 
usw. bei Basienbach’s. 

—- Gold-Paint, Varnifh Staitts, 
Cmatlle, Buggy Paint bei Battenbach«s. 

—- Tr. Oscat H. Mayer, der deutsche 
Zahnarzh mit Tr. H. (5.. Mille-r im 
JndependennGebäudr. 

H —- 65 ist zwar verboten, aber Feuer- 
’ciackerg geknaut wurden doch schon ge- 
Hnug in diesen Tagen vor dem Bienen! 

—- Großer-use Vierte-Juli- 
Feier sindet in Lion Grove 
stati. Alle sind dazu freund- 
lichst eingeladen. 

— Nen. Bauenbach nebst Frau und 
Tochter inne-n gestern Mittag ebenfalls 
dte Reisk- un nach Deutschen-Im In Gesell- 
samft mit Jof. Evndemmnn und »Kann- 
lie 

In- urrschlcbrncn Hinunter-« ftir 
die He Juufeusr berichten, dir Vorbem- 
mnqen fiii Das-) Fest nahezu vollendet zu 
haben To mehr-.- sceamey noch Hast- 
ings oder irgend eine andere der titulie- 
genden Städte eine öffentliche Feier des 
Nationalfeiertages veranstalten, so dür- 
fen wir uns auf eine große Menge Be- 
sucher von auswärts gefaßt machen. 
Das ist recht! Kommt nur Alle, Grand 
Island rvird sein Befies thun und Euch 
königlich bewirthenl 

—— Heiiry Voß und Wnr Heidklrnp 
unternahmen am Montag einen Ausflug 
nach dem Blatte und wollten schrecklich 
unter den Fischen auiraumen. Sie de- 
richten auch, eine ganze Menge gefangen 
iu haben, doch wir sind in solchen Tin- 
gen nicht sehr leichtgläubig, was uns 
wohl Niemand verübeln wird, denn is 

swerden von unseren Fischern und Jägern 
oft so großartige Münchhausiaden auf- 
«getischt, daß man gar nichts mehr glau- 
Hben kann. Wenn wir aber obengenann- 
ten großen Fifchern wirklich glauben 
wollen, daß sie eine Anzahl Fischlein 
mitbrachten, so wetten wir doch ein 
Pfund Speck, daß sie dieselben — von 

einem anderen Fischer erhandelt haben- 
Wiig denken unsere Leser darüber? 

— Arn Sonntag Nachmittag erhielt 
unsere Polizei ein Telegramm von einem 
bei Ravenna wohnenden Former namens 
Schulz, mit der Angabe, daß seine zwei 
Jungen, 13 und 15 Jahre alt, unter 

Mitnahme von 20 Dollars fortgelaufen 
seien. Polizist Sam Nelson fand dann 
auch die Durchbrenner und landete mit 

ihnen im Stadtgeiängniß. Von dem 
Geld hatten sie noch L1T3.20, da sie sich 
schon fleißig amüsirt und auch schon ein 
paar Tollars an andere Jungen ausge- 
dorgt hatten. Tie jugendlichen Aben- 
teurer find Waisen und von Schuld adop2 
tirt. Sie beklagen sich über schlechte 
Behandlung zu Hause, weshalb fis lfort- 
liefeir Jhr Pilegeoater kam Montag 
hierher und holte die durchdrenner wie- 
der. 

— Am Samstag verheirathete sich 
Jena Peter Staat, Sohn des Farinerg 
Christ Staal auf dein Eiland, mit Fri. 
Minute Winvolph, Tochter der Frau 
Margarethe Windolph südlich von der 
Stadt. Die Trauung sand im Hause 
der Mutter der Braut statt und die 
Hochzeitsfeier am Sonntag aus der 
Farcn der Eltern des Bräutigams. Wir 
entbieten dem jungen Ehepaar unseren 
Glückwunsch. Die Hochzeitsfeier aus 
der Farm der Eltern des Bräutigams 
war großartig und die Zahl der Gäste 
sehr groß. Die Vewirthung ließ natür- 
lich auch nichts zu wünschen übrig. Fol- 
gendes ist eine Liste der Geschenke: Niet- 
sen C- Heidkamp, Wringer; Chris. Ras- 
mnssen, Tasclgeschirr, Butter-, Nahm- 
unv Zuckerschale; Julius Joha, J Ind. 
Teller; Peter Jensen nnd Fit. Lamb, 
Fruchtschüssel; Hemy Schaus, Tischdecke; 
P. Jessen und Familie, Gardinen; Frau 
Mtldemteim Tischdecke; Hr. Palme-, 
Tischbecke; P. sahnsin Garnitur Tel- 
ler und Tassenz C. P. Birk, Wassersn- 
vzce; W. Eritis-un Conipotschüsselchem 
J· Linien und N. Peteisen, Messer unt 
Gabeln; P· Staal, i Dutz. Ihremer 
J· Eisen, H T,utz. Dessertlöffel; W. Ili. 
Jensen, Garnitur Cornpotschüsselchen, 
Agneg Johnsmk Lilian Vöhl, Gomi- 
tur Cornpotschüsseln; H. H. Glut-eh 
Tasclservice; Win. Hohnsom Peter Pe- 
terien, Tasclservice; Martin und Ernst 
Ericksen, Bild; Aug. Baumann, Was- 
serservice; Geo. N. Baker, Tischdecke u 

Serviettenz N. P. Smal, Baargeld 
Hugh Baker, Tischdeckez Peter Heintz« 
Bettveckr. Ein Speiseziinmertisch nebs 
Busset :c. wurden von Folgenden gestä- 
tet: S. S. Nielsen. Chrii Raörnussen 
Invrew Millelsen, Peter Sprensen 
han- hansem Julius Hausen, Unsre- 
Larson, Ehr-is Christosserseu, Sam Nel 
sen, Peter Laursen, F. N. Rast, Chri· 
Rohbinserh Ehris Sorensen, Niels Ja 
til-sen und Rat-nu- Rad-nassen. 

Die besten s »Na Meist-« 
Schuhe iiir o Lov E R s Strümpfe sür 
Männer und Knaben nnd 

Frauen. co R N E R. Mädchen 

ZEIT stets --Hx7kpps«g·"k Metz- 

Thatsachen betreffend 

Nicdrige Schuhe 
Wir Alle sind, in gewissem Grade, eonipetente Beurtbeiler von 

Schuhen Durch das »Wie sie sich an unseren Füßen siihleu«, die 
Leichtigkeit nnd Bequemlichkeit beim Laufen, die Fagson nnd Dauer- 
hastigkeit des Leders erkennen wir gute Schuhe. Wenn Jhr schon einmal ein Paar Schuhe aus diesem Laden versucht habt, wißt Ihr, 
daß nur wenige ihnen gleichkommen. Gerade jetzt ist dies besonders 
wahr von unseren niedrigen Schuhen. Ihr braucht sie fürs warme 
Wetter. Sie sind kühl, bequem und tragen sich ebenso gut wie die 
hohen Schuhe Für diese Woche haben wir: 

Clegante Dongola Kid Schnüc Qrfords 

:::Da1ne.n., CoIn Zehen 1 25 
Eleqante Dongola Kid Orfords für 

Damen, Southerts Tie IIIId Southern 

gutngk IkzlclxsqleIchengIebtl 5() 
Donqola Kid Orfotds für Damen, echte 

»Welt« und 

unübettrefflich9 
In Bezug- 

auf ModerIIIIäk uIIo Pas- 50 sen, GlooeI s UIeIS ..... 

Tongola KId Orfords für Damer die 
berühmte Julia Marlow Sorte mit 
patentIIten elasiischen Goeringg pas- 
IeII hohein wie niedrigem O) Z5() Fußs s,pann für .. .. 

Dongola VIII Oxford-S für Männer, ein 
guter, foliber Schuh, für 1 835 nur .................. » l 

W L. Touglas Oriords für Männer, 
echte Hand »Welt«, BeIlIII Zehe, 
jedes Paar garantirt, 23 ()() ·PreIs ................ c . 

Echte »Welt« Orfokds für Männer, ge- 
macht aus gutem VIcI KId, reguläIer 
LILUO Schuh, Elemer b) 5() Spezialpreis...... .. .. .-« 

Elegante Dongola Kid Schniir Orfords 
für Damen, folidesLedn 1 00 pro Paar» 

Eleqante Dongola Kid Schnür Orfords 
für Damen, McKoy Sohle, fabrizirt 
von Utz ö- Dursn, Rochefter, N. Y, 
Glooer S Preis dief fe Wo- H2 ()() che, pro Paar-. 

Vici Kid Tmnenfnndalen mit vier Rie- 
men, Glooer sz Preis diese 1 50 Woche» 

Patentleder L«1«fordg, mit weichem, blin- 
dcm Obertheil, der cleganteftc S.,·.1h 
der Sarfon, Glooefs 3 5() Preis, pro Paar ........ Q · 

Dongola Kid Orfords für Männer, 
82 W Werthe,Glove15 1 5() Preis, pro Paar» 

W. L. Douglau Patent Orfords für 
Männer, Noyal oder Phi- 23 5() ladelphia Zehe, hochrlegam o »L, 

Kinder-Oxford- 
mit Knöchnemem Bonatti-NO 85 Größenszz bis)......... c 
ColonialSchnalle, Sb ««,1 25 Preis ................ 

Prämien-Dieb« mit jedem Einkauf von Ze nnd darüber. 
Jedermann gewinnt bei lever’s. 

li. Il. SUMEII co. 
Briefbestellungen promm erledigt. Trlcphone M- 

crand Island - - - Nebraska-. 

lklIlElWM WI. 
O -tandard, 500 Fuss 1 Zi- Bmdcrqam Manita, ’0 Jus zuin c 

. 
Pfund 

« « . 14 
Giiiciiiiähisificheln, passen m liquid um- Grusztiilihiiiafchine.. .... .. .. 2.50 
Einzelne Meist-r iiir Eicheln D» Ziiick in .·.. ......... .. ...... .0.’) 

Buchmetzeih pioBuilzcl...... skso 
LIlsllcilameih mo Busliel .... ....... ......... .. .. .85 Eritis 
Egnc Zerd, pi·n’."uil)s.sl 03 Cents 

Maiirnichlauch, um Fuss ....«.. .. ......6le, l0, 13 und III Cents 

Spntzen fiii Maiien-llngciicfci, kiis stillt .. .. ..60, 65 Und 75 Eritis 

Paiiie1-Griiii,Umsiunb 35 Cents 

Honigliästem Honigwabem Yieiieiisgkäuckjerapparate. 
U aller LIer nnd Beschreibung, aus Blech, Nimm-, Guis- Kochgefaßeeiim, tfiiiaille usw« vom gewöhnlichen bie- aum besten. 

.- D 

»Ma1cmc« stahl Rniigcs. 

,,Jewel« Gafoline O fen Eis Cream Frierer, so wie Blechivaai 
ren aller Rit. 

LEDERIVIAN BROs. 

u
s
w

-
 

sind engagirt um die Musik zu liesem, 

-werden siattsinden, wofür eine große 

—-- Der Wernicke Bücher-schlank ist 
das Practischste dieser Art was es giebt. 
Man kaust denselben in Sektionen, so 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektionen kaufen und nach 
Belieben hinzufügen — eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitliches Ganzes. Niemand der 
Bücher bat, sollte einen anderen Schrank 
lauscn. Nur zu haben in Sonder- 
niann’g Möbel-Empoeiuni. 

— Grund ngand wird eine großar- 
tige Vierte-Juli-Feiek haben und sind 
bereits die umsassendsten Vorbereitungen 
dafür genossen. Zwei Musikkapellen 

zahlreiche Spiele und Vergnügungen 

Anzahl Baatpkeise ausgesetzt sind und 
Feuer-merk ist eingekauft sük den Abend, 
das wirklich großartig sein wird. Es 
wird ein ereignißeeichek Tag werden und 
Alle, von Nah und Feen, die sich an die- 
sem unserem Nationalseieetag amltstren 
wallen, sind eingeladen am Vierte-i nach 
Grund Island zu kommen. 

—- Jn der Versammlung von Schul- 
Iistiikt No. 74 am Montag wurde Win. 
Stett wiedei nics Schatz-nennt- qewäiilt 
für die nächsten drei Drin-in lssrs wurde 
eine Steneiniufliinis non iU Milltz ge- 
macht und die Behö de euniichttgL Ver- 
besserungen nin Schutt-ans sowie am 

Schuiplad zu machen, auch wurde ein 
Betrag ausgesetzt fiii Anfchnffung von 

Bildern und Verschöneumg des Innern 
Des Schulbank-N 

Zur gefälligeu Nonen-thaten 
Während der Dauer meiner Reise 

wird mein photographisches istcschäft 
ebenso fortgefühkt wie vordem. Mein 
tüchtigeg und erprobtes Persoiai ist 
fähig Jedem die vollste Zufriedenheit zu 
geben, indem nur die besten Photogra- 
phien geliefert werden. Für das mir 
bisher geschenkte Vertrauen sage ich hier- 
mit meinen besten Dank, verbunden mit 
der Bitte mein Atelier auch ferner mit 
Jhkem Besuche zu erfreuen. 4144 

J. L e f ch i n s ty, Photogrish. 


